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'Er war ein,,Baumeister" (lsttirols ry
Viefes, was Osttirolheute prägt, wurde von Dipl.-lng. Alfred Thenius mitgestaltet Was-
serbau, Straßenbau, bis hin zur Errichtung von Seilbahnanlagen. Der 88-Jährige ver-
ungfückte (wie berichtet) am 7.März auf einem vereisten Steig in Dölsach.

OSTT\ROLER

Mehrfach war er in sernem
Leben dem Tod nahe gewesen,
beispielsweise einmal im Um-
baltal in Prägraten a. G. ,,Plötz-
\ich hat es einen irrsinnigen
Knall gemacht und der Häng
gleich unter mir ist in die steile
Schlucht hinuntereerauscht.
Der Hang oberhalb ion mir ist
stehen geblieben', schilderte er
das Erlebte einst in einer..OB"-
Reportage. Und weiter: ,,Ich
habe nur gedacbt, schau, da
warst jetzt fast unten gelegen."
Ja, so kannte man ihn: Mit
sonorer Stimme, fast gleich-
gültig wirkend redete er über
Ereignisse, die anderen den
Schauer über den Rücken lau-
fen lassen.

Thenius wusste vieles zu er-
zäh7en: Er war mit herausra-
gendem Sach- und Hausver-
stand gesegnet und konnte auf
einen großen Wissens- und Er-
fahrungsschatz zurückblicken.
Seine Mitarbeiter und Freunde
schätzten die umgängliche Art,
seine Mitmenschlichkeit und
den großen Einsatz für die Atl-
semeinheit. Selbst zunehmende
lesundheitliche Probleme lie-
ßen ihn nicht rasten.

Verschiedenste Aufgaben

Thenius hatte seine Tätigkeit
in Osttirol im Jahr 1941 beim
damaligen Wasserwirtschafts-
amt in Lienz begonnen. 13
Jahre später wurde er Chef des
Baubezirksamtes. Herausra-
gend sind der Straßenbau, der
Wiederaufbau nach den großen
Hochwasserschäden 1965 und
1966 und die Isel-Regulierung.

Thenius machte aus dem
Hochstein einen Skiberg, und
als technischer Vorstand (1971
bis 1994) derLienzer Bergbah-
nen trieb er auch die Entwick-
lung auf dem Zetterst'eld voran.

AIles, was Thenius anging.
war bis ins Kleinste durch-
dacht. Und er beschäftiste sich
m i t  v i e l e r l e i  D ingen l  Se in
Ideenreichtum erstreckte sich
von der Großsprungschanze
bis zum Soortstadion und
Drauradweg. Und er war Grün-
dungsobmann der Osttiroler
Gemeinnützigen Siedlungsge-
nossenschaft.

Ein aktiver Pensionist
Sein wacher Geist ließ ihn

selbst in der Pension nicht
ruhen.  So entwarf  er  e inen
Plan für einen unterirdischen
Straßen-Tunnel durch die

Alpen, erarbeiteie einen Alter-
nativvorschlag für das ur-
sprünglich geplante TIWAG-
Kraftwerk Raneburg. Weiters
brachte er Ideen für die Ski-
schaukel Sexten-Sillian und
den Hochstein ein.

Eine eigene Familie gründete
er nicht. ..lch war immer mit
meinem Beruf verheiratel",
sagte er einmal. Seine große
Liebe gehörte den Bergen. Er
war Mitglied mehrerer Vereine,
untemahm unzählige Berg- und
Skitouren, bestieg die 150
Hauptgipfel und viele weitere
Dreitausender in Osttirol. Zahl-
reiche Klettersteige tragen
seine Handschrift. Er erfand
einen Karabinerhaken, ver-
fasste Naturführer und schrieb
Tourent ipp-Kolumnen im
,,o8".

Hohe Auszeichnungen
Thenius war ein Wahlosttiro-

ler, seine Eltern stammten aus
Böhmen und Mähren und
zogen aüs beruflichen Gründen
nach ltalien. Er kam am I l.
Mai 1921 in Abbazia zur Welt.

Neun Jahre später übersiedelte
die Familie nach Baden. Nach
M ittelschule und Bauingenieur-
Studium bewarb er sich als
..Wasserbauer" bei der Tiroler
Landesregierung und kam
deshalb nach Osttirol, sein
Bruder Erich wurde Universi-
tätsprofessor (Paläontologie) in
Wien.

Viele Weggefährten und Ver-
treter der öffentlichen Institu-
tionen und Vereine gaben dem
Verstorbenen am 13. März auf
dem Städtischen Friedhof
Lienz die letzte Ehre. Sein
großes Wirken kam in den
Abschiedsworten von Land-
tagspräsident DDr. Herwig van
Staa, Bgm. Dr. Johannes Hib-
ler, Hans Hohenwarter und des
Bergkameraden Willi End zum
Ausdruck. Schon zu Lebzetten
war Thenius entsprechend ge-
würdigt worden: Er trug das
Landes-Verdienstkreuz, Ehren-
ringe der Stadt und des Ski-
clubs, Goldene Ehrenzeichen
des ASVÖ Tirol und des Tiroler
Sliiüe1bän<iet uiiO' war Ehieä-
mitglied der Alpenraute.
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Abschied von einem Pionier: )
Dipl.-Ing. Alfred Thenius wurde am
vergangenen Samstag unter grot|er
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